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„Sport im Park“ ist ein kostenloses Gesundheits- und Fitnessangebot der Landeshauptstadt Düsseldorf. Es 
richtet sich an alle Altersgruppen und Fitnesslevel und findet während der Sommersaison vom 5. Mai bis zum 5. 
Oktober 2025 in verschiedenen Parks und Grünanalgen in ganz Düsseldorf statt. 

Wir haben unsere Community gefragt:

• Wie häufig betreiben Sie aktuell Sport oder bewegen sich aktiv?
• Welche Sportarten betreiben Sie hauptsächlich?
• Wie gefällt Ihnen das Konzept von „Sport im Park“ insgesamt?
• Welche weiteren Sportangebote würden Sie sich für „Sport im Park“ wünschen?

Die Teilnehmer*innen haben Fragen zu „Sport im Park“ 
beantwortet.
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Hintergrund
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162 Personen haben an 
der Befragung 
teilgenommen.



unter 18 Jahre

18 bis 24 Jahre

25 bis 34 Jahre

35 bis 44 Jahre

45 bis 54 Jahre

55 bis 64 Jahre

65 Jahre oder älter

Die Stichprobe ist überwiegend 45 Jahre und älter, ohne 
Migrationshintergrund.
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0%

3%

13%

14%

19%

30%

21%Ja

22%

Migrationshintergrund*

Nein

75%

Alter*

Basis: Alle Befragten, n=162
*Antwortmöglichkeit „Keine Angabe“ nicht dargestellt. Daher summieren sich die Werte nicht auf 100 Prozent.

weiblich

44%

männlich

51%

Geschlecht*



Stadtbezirk 1: Altstadt, Carlstadt, Derendorf, 
Golzheim, Pempelfort, Stadtmitte

Stadtbezirk 2: Düsseltal, Flingern-Nord, Flingern-
Süd

Stadtbezirk 3: Bilk, Flehe, Friedrichstadt, Hafen, 
Hamm, Oberbilk, Unterbilk, Volmerswerth

Stadtbezirk 4: Heerdt, Lörick, Niederkassel, 
Oberkassel

Stadtbezirk 5: Angermund, Kaiserswerth, 
Kalkum, Lohausen, Stockum, Wittlaer

Stadtbezirk 6: Lichtenbroich, Mörsenbroich, Rath, 
Unterrath

Stadtbezirk 7: Gerresheim, Grafenberg, 
Hubbelrath, Knittkuhl, Ludenberg

Stadtbezirk 8: Eller, Lierenfeld, Unterbach, 
Vennhausen

Stadtbezirk 9: Benrath, Hassels, Himmelgeist, 
Holthausen, Itter, Reisholz, Urdenbach, Wersten

Stadtbezirk 10: Garath, Hellerhof

Ich wohne außerhalb von Düsseldorf.

Rund 60% der Befragten leben seit mehr als 15 Jahren in 
Düsseldorf. 
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19%

16%

15%

6%

3%

5%

12%

4%

12%

0%

6%

Bis zu 1 Jahr

1 bis 2 Jahre

3 bis 5 Jahre

5 bis 15 Jahre

Über 15 Jahre

Schon mein ganzes Leben, ich 
bin hier geborgen und 

aufgewachsen.

0%

0%

7%

19%

42%

20%

Wohnviertel* Wohndauer*

Basis: Alle Befragten, n=162
*Antwortmöglichkeit „Keine Angabe“ nicht dargestellt. Daher summieren sich die Werte nicht auf 100 Prozent



Was sind Top-2 Werte?
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40% 20% 17% 13% 10%

Sehr gut Eher gut Weder noch Eher schlecht Sehr schlecht

Der Top-2 Wert fasst die Werte der zwei positivsten 
Ausprägungen auf einer Skala zusammen. In dem vor-
liegenden Beispiel also die Ausprägungen „sehr gut“ mit 
40 Prozent und „eher gut“ mit 20 Prozent. Somit ergibt 
der Top-2 Wert 60 Prozent.

60%

T
o
p
-2
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Sportstadt



19% 38% 33% 7% 3%

Nur wenige widersprechen der Aussage, dass Düsseldorf 
eine Sportstadt ist, über die Hälfte stimmt zu. 
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Stimme voll und ganz zu Stimme eher zu Teils/teils Stimme eher nicht zu Stimme überhaupt nicht zu

Wahrnehmung der Landeshauptstadt als Sportstadt

Frage: Wie sehr stimmen Sie der folgenden Aussage zu: “Düsseldorf ist eine Sportstadt“?
Basis: Alle Befragten, n=162

57%

T
o
p
-2



Aufgrund großer Sportevents (z. B. Marathon, Radsport, 
Fortuna95, DEG, EM 2024).

Wegen der vielen Sportvereine und -angebote in der Stadt.

Weil in Düsseldorf eine lebendige Sport-Community und 
regelmäßige Treffpunkte bestehen.

Weil es zahlreiche Lauf- und Radwege sowie Parks für 
Outdoor-Aktivitäten gibt.

Weil die Sportinfrastruktur (Hallen, Plätze, Fitnessstudios) 
sehr gut ausgebaut ist.

Weil gesundheitliche und fitnessorientierte Angebote stark 
präsent sind.

Wegen der guten Förderprogramme und Initiativen für 
Breiten- und Spitzensport.

Sonstiges 

Düsseldorf ist eine Sportstadt aufgrund der hohen Anzahl 
großer Sportevents und den zahlreichen Angeboten.
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71%

49%

33%

29%

26%

21%

10%

4%

Begründung

Frage: Aus welchen Gründen ist Düsseldorf für Sie eine Sportstadt?
Basis: Alle Befragten, die Düsseldorf für eine Sportstadt halten, n=146, Mehrfachnennung möglich

Sonstiges: 
Sport im 

Park
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Aktivität



Mehrmals pro 
Woche

Einmal pro 
Woche

Mehrmals im 
Monat

Einmal im Monat
Seltener als 

einmal im Monat
Derzeit gar nicht

Die Befragten sind nach eigener Aussage überaus sportlich 
und treiben mehrmals die Wochen Sport.
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75%

14%

4% 3% 1%
4%

Frage: Wie häufig betreiben Sie aktuell Sport oder bewegen sich aktiv (z.B. Joggen, Radfahren, Teamsport, Fitness, Yoga)? 
Basis: Alle Befragten, n=162

Sportliche Betätigung



Sonstiges: Es gibt fast keine 
Sportvereine in der Altstadt, 
Carlstadt und Umgebung.

Sonstiges: 
Schlechte 

Radinfrastruktur 

Zu wenig Zeit

Ich bin im Plan / noch häufiger ist aktuell nicht vorgesehen

Ich bin oft zu erschöpft oder müde

Keine passenden Sportangebote in der Nähe

Fehlende Motivation

Zu hohe Kosten

Gesundheitliche Gründe

Fehlende Informationen über Angebote

Ich fühle mich unsicher beim Sport

Ich interessiere mich grundsätzlich nicht für Sport

Mehr Zeit für Sport ist entweder nicht möglich, oder nicht 
vorgesehen, da schon genug Sport getrieben wird.
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Hauptgründe für seltene/keine sportliche Betätigung

Frage: Was sind die Hauptgründe, dafür, dass Sei aktuell nur selten oder gar keinen Sport treiben?
Basis: Alle Befragten, n=162, Mehrfachnennung möglich

38%

35%

21%

18%

17%

13%

12%

6%

5%

2%



Mobilitäts- 
und 

Beweglich-
keitstraining

Sonstiges

Individual-
sport

TanzenGesundheits-
fördernde 

Maßnahmen

Fitness- oder 
Kraftsport

Ballsport-
arten

Entspannungs-
sport

Radfahren Laufen Schwimmen

Kampfsport/
Selbstver-
teidigung

Radfahren und Fitness- oder Kraftsport sind die am 
häufigsten betriebenen Sportarten. 
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5%

Aktuell betriebene Sportarten

Frage: Welche Sportarten betreiben Sie hauptsächlich?
Basis: Alle Befragten, die Sport treiben, n=156, Mehrfachnennung möglich

31%61% 26%42%

15%

24%

19% 18% 7% 4%

26%

10%
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Sport im 
Park



„Sport im Park“ ist sehr bekannt. 
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Bekanntheit „Sport im Park“

78%

16%

6%

Ja

Nein

Ich bin mir nicht sicher

Frage: Kennen Sie die Aktion „Sport im Park“ in Düsseldorf?
Basis: Alle Befragten, n=162



61% 31% 7%

Das Konzept „Sport im Park“ wird überwältigend häufig 
positiv bewertet.
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Sehr gut Eher gut Teils/teils Eher schlecht Sehr schlecht

Bewertung von „Sport im Park“

91%

T
o
p
-2

Frage: Unabhängig davon, ob Sie „Sport im Park“ schon kennen: Wie gefällt Ihnen das Konzept von „Sport im Park“ insgesamt?
Basis: Alle Befragten, n=162



20% 23% 40% 12% 5%

Die Teilnahme können sich grundsätzlich 4 von 10 
Befragte vorstellen, mit einem ebenso hohen Anteil an 
Personen, die es sich vielleicht vorstellen können. 
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Ja, definitiv Ja, wahrscheinlich Vielleicht Nein, eher nicht Nein, definitiv nicht

Mögliche Teilnahme an „Sport im Park“

Frage: Können Sie sich grundsätzlich vorstellen, an „Sport im Park“ teilzunehmen?
Basis: Alle Befragten, n=162

42%

T
o
p
-2



Drei von vier Befragte haben noch nicht teilgenommen. 
Einige wenige sind aktuelle Teilnehmer. 
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Bisherige Teilnahme an „Sport im Park“

Frage: Haben Sie schon einmal an „Sport im Park“ teilgenommen?
Basis: Alle Befragten, n=162

Ja, ich habe bereits 
mehrfach 

teilgenommen 
(zurzeit aber nicht).

9%3% 15% 74%

Ja, ich nehme 
regelmäßig 
daran teil.

Ja, ich habe 
einmal 

teilgenommen.

Nein, ich habe 
noch nicht 

teilgenommen.



Sonstiges:
Vielleicht irgendwo, wo 

man nicht ganz so arg auf 
dem Präsentierteller ist. 

Die Standorte sind gut erreichbar und barrierefrei, z.B. über 
befestigte Wege oder per ÖPNV. 

Das Angebot ist für Menschen mit geringer Fitness oder 
Einsteiger*innen geeignet.

Es gibt öffentliche Toiletten unmittelbar in der Nähe des Standorts.

Die Teilnahme ermöglicht sozialen Austausch oder neue Kontakte. 

Das Angebot ist für Fortgeschrittene oder Sporterfahrene geeignet.

Es gibt Kurse speziell für meine Altersgruppe.

Der Kurs wird immer von der gleichen Kursleitung geleitet.

Es gibt geeignete Sitzmöglichkeiten in unmittelbarer Nähe.

Der Kurs besteht (im Kern) aus einer festen Gruppe an 
Teilnehmer*innen.

Sonstiges

Gute Erreichbarkeit, Einsteigerfreundlichkeit Toiletten und 
soziale Kontakte sind meist genannte Voraussetzungen.
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Voraussetzungen für eine Teilnahme

Frage: Welche der folgenden Aspekte wären für Sie bei einer Teilnahme an „Sport im Park“ wichtig?
Basis: Alle Befragten, n=154, Mehrfachnennung möglich

62%

46%

33%

31%

23%

23%

12%

6%

3%

13%

Sonstiges:
Angebote für 
Berufstätige

Sonstiges: 
Parkplätze in 

der Nähe



Sonstiges:
Das Kurangebot ist zu 

allgemein und 
berücksichtigt keine 

interessanten Sportarten 
und Trends.

Die Kurse passen nicht in meinen Alltag 
(z.B. Tageszeit, Wochentag).

Ich bin bereits anderweitig sportlich aktiv (z.B. frei, in einem Verein 
oder Fitnessstudio).

Die Kurse sind zu weit entfernt oder schlecht für mich erreichbar.

Das Kursangebot von „Sport im Park“ spricht mich nicht an.

Ich mache Sport lieber allein.

Das Wetter ist zu unbeständig für Sport im Freien.

Ich finde die Informationen über das Angebot unzureichend.

Ich fühle mich zu alt oder zu jung für die Angebote.

Ich fühle mich unsicher oder unwohl, Sport vor anderen zu machen.

Ich fühle mich nicht fit genug für die angebotenen Kurse.

Ich betreibe lieber Sport in geschlossenen Räumen 
(z.B. Fitnessstudio, Vereinshalle).

Terminprobleme, schlechte Erreichbarkeit oder bereits 
anderweitig betriebener Sport sprechen gegen eine 
Teilnahme an Sport im Park.
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51%

43%

42%

21%

18%

17%

13%

11%

10%

9%

4%

Hindernisse an einer Teilnahme

Sonstiges:
Zu viele 

Menschen

Frage: Was könnte Sie davon abhalten, an „Sport im Park“ teilzunehmen?
Basis: Alle Befragten, n=162, Mehrfachnennung möglich



Morgens (vor 9:30 Uhr)

Vormittags (von 9:30 bis 12 Uhr)

Mittags (von 12 bis 14 Uhr)

Nachmittags (von 14 bis 17 Uhr)

Früher Abend (von 17 bis 20 Uhr)

Später Abend (von 20 bis 21:30 Uhr)

Am Wochenende wird der Vormittag am häufigsten 
präferiert, Mo-Fr sind es die Abendstunden.
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19%

21%

7%

14%

67%

37%

27%

55%

17%

27%

37%

12%

Präferierte Kurszeiten

Samstag-Sonntag

Montag-Freitag

Frage: An welchen Zeiten würden Sie am ehesten an „Sport im Park“ teilnehmen?
Basis: Alle Befragten, n=162, Mehrfachnennung möglich



Gesundheitsfördernde Kurse (z.B. Rückenschule, 
Herz-Kreislauf-Training)

Faszientraining und Stretching

Calisthenics oder Bodyweight-Übungen

Kurse mit moderatem Tempo und Intensität (z. B. Nordic Walking, 
sanftes Krafttraining)

Ballsportarten (z. B. Fußball, Basketball, Feldhandball, Badminton, 
Volleyball, Tischtennis)

Sportangebote mit spielerischem Charakter (z. B. Frisbee, 
verschiedene Mini-Wettkämpfe, Wikingerschach)

Klassische Sportarten (z. B. Turnen, Gymnastik, Leichtathletik)

Kampfsportarten (z. B. Karate, Boxen)

Paartanz-Angebote (z. B. Salsa, Standard/Latein)

Weitere Einzeltanzkurse (z. B. Hip-Hop)

Sonstiges

Gesundheitsfördernde Kurse, Faszientraining/Stretching 
und Bodyweight-Übungen sind am meisten gewünscht.
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Gewünschte Sportangebote

51%

43%

42%

21%

18%

17%

13%

11%

10%

9%

4%

Sonstiges:

• Kendo
• Pilates
• Longboarden
• Slacklinen
• Cricket
• Radsport
• Surfskaten

Frage: Welche der folgenden weiteren Sportangebote würden Sie sich für „Sport im Park“ wünschen?
Basis: Alle Befragten, n=162, Mehrfachnennung möglich
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Vereine



Ja, Sportverein

Ja, Fitnessstudio 

Ja, beides

Nein, aber ich war früher Mitglied

Nein, ich war noch nie Mitglied

Die Hälfte der Befragten ist Mitglied in einem Sportverein 
und/oder Fitnessstudio.
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17%

21%

12%

25%

25%

Mitgliedschaften 

Frage: Sind Sie aktuell Mitglied in einem Düsseldorfer Sportverein oder Fitnessstudio? 
Basis: Alle Befragten, n=162

50%

50%



„sportportal-duesseldorf.de“ ist der Mehrheit der Befragten 
nicht bekannt.
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Bekanntheit sportportal-duesseldorf.de

Frage: Kennen Sie das Onlineportal „sportportal-duesseldorf.de“
Basis: Alle Befragten, n=162

1%
12%

9%

77%

Ja, ich bin häufiger auf der Homepage.

Kenne ich und war auch schon ein- oder

zweimal auf der Homepage.

Kenne ich, aber nur dem Namen nach.

Nein, kenne ich nicht.



Herausgegeben von:

Düsseldorf Marketing GmbH
Benrather Straße 9
40213 Düsseldorf
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